
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die GRÜNE FRAKTION bittet Sie, diesen Dringlichkeitsantrag in die Tagesordnung des Haupt- und 
Personalausschusses am 02.03.2021 aufzunehmen. 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung umgehend eine Teststrategie für die Grundschul-
Lehrer*innen in unserer Stadt zu entwickeln und unverzüglich anzuwenden.  

Diese Teststrategie soll analog zu den bereits durchgeführten Schulungen für Kita-
Erzieher*innen verlaufen.  

2. Das Lehrpersonal an Grundschulen wird befähigt, eigene Corona-Schnelltests durchzuführen. 
Ausreichend Schnelltests werden den Grundschulen seitens der Stadtverwaltung zur 
Verfügung gestellt. 

 
 
Begründung: 

Stagnierende Infektionszahlen in Verbindung mit den Teilöffnungen der Schulen machen es drin-
gend notwendig, umgehend eine effektive Teststrategie für Grundschulen zu haben, um so Infek-
tionsketten weiterhin nachzuverfolgen und Infektionen generell minimieren zu können. 

Grundschul-Lehrer*innen können sich seitens des Landes NRW oder über Hausärzte Corona-
Schnelltests unterziehen. Diese Regelung ist grundsätzlich zu begrüßen. Um dies zu Organisieren 
wurden bestimmte Zeitfenster vorgegeben, in denen das Lehrpersonal an Grundschulen einen Test 
in Hausarztpraxen durchführen können.  

Dies ist nach unseren Informationen in der Regel dienstags- oder donnerstagsmittags. Diese Rege-
lung ist allerdings derzeit nicht praktikabel. Zum einen entsteht hier ein Zuständigkeitsproblem, 
wenn der oder die Lehrer*in nicht am Wohnort unterrichtet. Darüber hinaus ist es nicht selten, 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Dudda 
Rathaus Herne 

GRÜNE FRAKTION HERNE   BAHNHOFSTR. 15 A  44623 HERNE Fraktionsgeschäftsstelle 
 
Bahnhofstr. 15 A 
44623 Herne 
 
Tel: +49 (2323) 951 000 3 
 
fraktion@gruene-herne.de 
www.gruene-herne.de 
 
Herne, 26.02.2021 

 



 

 

dass sich das Lehrpersonal zu den Zeiten, in denen das Zeitfenster für die Testung angeboten 
wird, selbst im digitalen Unterricht befindet. Dies führt dazu, dass das Angebot des Landes nicht 
wahrgenommen werden kann.  

Die GRÜNE FRAKTION fordert daher die gleiche Unterstützung der Grundschullehrer*innen unserer 
Stadt, wie sie schon bereits den Kita-Erzieher*innen zu Teil wird. Daher ist es dringend angezeigt, 
jetzt schnellstmöglich die Schulungen und das Material, welches für Erzieher*innen seitens der 
Stadtverwaltung zur Verfügung gestellt wird, auch auf das Grundschulpersonal auszuweiten.  

 
Mit freundlichen Grüßen 

  
TINA JELVEH, stellvertretende Fraktionsvorsitzende 


